
Änderungsvereinbarung zum Berufsausbildungsvertrag – Verkürzung  

Ausbildungsberuf: 

Auszubildenden-Identnummer:  

Zwischen dem Ausbildungsbetrieb und dem Auszubildenden 

geb. am 

wird in Ergänzung des ursprünglich abgeschlossenen Berufsausbildungsvertrages folgendes 
vereinbart: 

Die Vertragspartner beantragen eine Verkürzung um Monate 

Grund: 

Eine unbeglaubigte Kopie des Nachweises/Zeugnisses, aufgrund dessen eine Verkürzung 
beantragt wurde, bitte der IHK Ostwürttemberg vorlegen. 

Neues Ausbildungsende aufgrund dieser Verkürzung 

Im Übrigen gelten die Bestimmungen des bisherigen Berufsausbildungsvertrages sinngemäß 
weiter. 
Die Berufsschule muss von dieser Änderung des Ausbildungsvertrages unterrichtet 
werden. 

Ort, Datum 

Der Ausbildende Der Auszubildende 

Unterschrift 

Stempel, Unterschrift Die gesetzlichen Vertreter: 

Unterschrift 

Diese Änderungsvereinbarung muss der IHK Ostwürttemberg zur Genehmigung 
eingereicht werden.
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